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Tränenmeer
Renie Uetz

2. Ich grabe ihr ein Loch
   und sage Lebwohl noch.
   Und lege sie hinein
   mit einem Blümelein.
   Ich schwimme da ins Tränenmeer
   und tauche tief und weine sehr,
   die Welle will mich mit sich fegen
   und am Strand ans Ufer legen.


